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Einleitung 

In Indien existiert uraltes Wissen , das in jahrtausendealten Palmblattbüchern niedergeschrieben ist. 1

Sri Kaleshwar verfügte über einzigartige Palmblattschriften, die er studierte. Das Wissen und die 
Lehren, die in jenen Palmblättern erhalten geblieben sind, wendete er an, verinnerlichte sie in seinen 
eigenen Meditationsprozessen und gab sie an seine Studenten weiter. Dieses universelle Wissen in 
der Welt erblühen zu sehen und es allen Menschen unabhängig ihrer Religionszugehörigkeit 
zugänglich zu machen, ist Sri Kaleshwars  Dharma. 2

“Nicht nur Jesus Christus, Shirdi Baba, Buddha, Ramakrishna Paramahamsa, Yogananda und 
Vivekananda, sondern auch euer Leben muss für eure Nachbarn, für euer Land, für die Welt ein 
Symbol sein. Es gibt lediglich dreißig, vierzig, fünfzig, sechzig, einhundert Menschen wie sie. Warum 
können es nicht Tausende sein? Das ist die Mission eures Swamis. Ihr könnt es tun. Ihr werdet es tun. 
Ich bin hier um euch wirklich zu helfen.” Auszug aus dem Buch „Das wahre Leben und die Lehren von 
Jesus Christus“ von Sri Kaleshwar 

Unsere heutige Zeit markiert den Beginn eines neuen Zeitalters in der Menschheitsgeschichte, in dem 
innere Werte wie Liebe, Mitgefühl und Vergebung neu erblühen - Sri Kaleshwar spricht vom Beginn 
eines neuen Zeitalters des Bewusstseins, das er Sai Yuga nennt. Die Menschheit durchläuft einen 
Bewusstseinswandel, sie steht am Beginn eines spirituellen Erwachens, das mit der Auflösung 
bestehender Strukturen einhergeht. Sri Kaleshwar sagt, dass sich die Menschen nach Gott sehnen, 
sie wollen wieder wahrhaftige Erfahrungen mit dem Göttlichen machen, die Wahrheit verstehen und 
den wahren tiefen Sinn ihres Lebens begreifen.  

“Wahres Wissen muss herauskommen. Es gehört zu keiner Religion. Es ist die Religion von Liebe und 
Wahrheit: Satya, Dharma, Shanti, Prema. In den alten Tagen gab es keine Religion. Es gab nur 
Prinzipien der reinen Liebe. Göttliches Bewusstsein. Ihr müsst es lernen, ihr müsst es üben. Das uralte 
göttliche Wissen kehrt wieder zurück, und wenn ihr dieses Wissen anwendet, werdet ihr Resultate 
erzielen.” 
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 Das uralte Wissen aus Palmblattbüchern, das einen Menschen zu höheren Stufen der Erleuchtung führen kann, wurde 1

seit tausenden Jahren gehütet wie ein Schatz. Im Leben eines spirituellen Meisters (Heiligen) gab es meistens nur ein oder 
zwei ausgewählte Schüler, die in dieses Wissen und die besonderen spirituellen Praktiken initiiert wurden - nach Jahren 
außerordentlicher Prüfungen und dem ergebenen Dienst an ihrem Lehrer. Der tiefere Grund für diese Vorgehensweise liegt im 
Wissen selbst verborgen, denn diese alten Lehren zeigen, wie man die grundlegenden Energien des Kosmos, z.B. die 
Energie der fünf Elemente, bewusst in sich reinigen, aufnehmen und kontrollieren kann. Sie helfen, Heilfähigkeiten zu 
erwecken und schöpferische Kraft zu entfalten. Um sicher zu stellen, dass dieses Wissen in der Welt erhalten bleibt, wurde 
es daher nur wenigen Schülern anvertraut, die bewiesen haben, dass sie weise und verantwortungsbewusst mit dieser Kraft 
umgehen können. Selten also hinterließen spirituelle Meister mehr als einen Studenten mit ähnlichen Fähigkeiten.



Sri Kaleshwar sagt, dass spirituelle Botschaften wie: ‘Seid gut, tut Gutes, seht das Gute’, ’Liebt 
einfach’, ’Seid glücklich’, heutzutage nicht mehr genügen. Die Welt braucht weit mehr. Sri Kaleshwar 
führte seine Studenten auf einen spirituellen Pfad, der sie in die eigene Meisterschaft führen sollte. 
Daher lehrte er neben humanitären und spirituellen Werten fortgeschrittene Meditationstechniken, die 
es ermöglichen, sich selbst und die Mechanismen der Schöpfung zu erkennen. Er erforschte, testete 
und demonstrierte Wege, das eigene Bewusstsein zu klären und zu erweitern, um sich mit höheren 
Energien zu verbinden, positive Schöpfungsimpulse zu setzen und Heilungen  zu ermöglichen, die in 3

der westlichen Kultur als Wunder bezeichnet werden - in der indischen Kultur jedoch als Ausdruck 
fortgeschrittener yogischer Praktiken gelten. 

„Es geht nicht nur darum, über Jesus zu reden, sondern in den kommenden 1000, 2000, 3000 
Jahren viele Menschen so kraftvoll wie Jesus zu machen. Sie darauf vorzubereiten, kraftvolle Heiler auf 
diesem Planeten zu sein, die mit den kosmischen Gesetzen vertraut sind. Das ist unsere Inspiration. 
Jede Seele verdient es und muss die Gesetze der Natur kennen. Wenn ihr die Gesetze der Natur 
erkennt, seid ihr ein vollkommen freier Vogel. Von Penukonda müssen tausende Studenten, die dieses 
Wissen erlernt haben, in die Welt hinausgehen. Mein Geschenk an die Welt sind meine Studenten.” 
Auszug aus dem Buch „Das wahre Leben und die Lehren von Jesus Christus“ von Sri Kaleshwar 
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 Heilungen nicht im Sinne von Heilversprechen, sondern als mögliche Resultate sehr fortgeschrittener Yogis in der 3

Anwendung ihrer yogischen Techniken. 



Mit seinem Samadhi  2012 hat Sri Kaleshwar eine große Aufgabe in die Hände seiner Studenten 4

gelegt. Sie reicht nicht nur über seine physische Existenz hinaus, sondern wird auch über viele 
zukünftige Generationen hinweg in all jenen weiterbestehen, die sich dazu berufen fühlen, sein 
Dharma zu erhalten und fortzuführen. Um dieses Wissen in seiner Reinheit zu bewahren und um es zu 
erfahren, braucht es praktizierende Studenten die bereit sind, ein gewisses Maß an 
Durchhaltevermögen aufzubringen und persönliche, innere Arbeit zu leisten. Der Meister kann das 
Wissen geben und den Bewusstseinsprozess seiner Studenten begleiten, aber den Weg wirklich 
gehen, können die Studenten nur selbst. Damit bleibt Sri Kaleshwars Dharma für jeden Einzelnen 
seiner bestehenden und künftigen Studenten, eine lebendige Aufgabe.  

“Durch das Wissen seid ihr starke Heiler geworden. Nach mir ist es eure Aufgabe, euch darum zu 
kümmern. Dann sind wieder die Nächsten dran, kreiert es, kreiert es. Das ist das Einzige, worum ich 
als Guru Dakshina  bitte. Zu Beginn mag es nur ein Samen sein. Aber wenn dieser einmal aufgeht, 5

gibt es unzählige Früchte. Diese Früchte werden wiederum Früchte kreieren. Ich freue mich auf das 
Yuga (Zeitalter) des reinen Bewusstseins. Das ist es. Viel Glück.” 

Anmerkungen zu dieser Zusammenstellung von Zitaten 

In diesem eBook wurden Sri Kaleshwars direkte Aussagen absatzweise zusammengestellt, die er im 
Hinblick auf sein Dharma und das gemeinsame Dharma mit seinen Studenten geteilt hat. Einige 
Zitate  und Zusammenhänge setzen zum Teil ein tieferes Verständnis über Sri Kaleshwars Lehren 6

voraus. Da Sri Kaleshwar umfangreiches Wissen gegeben hat, das in seiner Gesamtheit noch nicht 
aufgearbeitet ist, wird dieses Dokument über die Jahre weiter vervollständigt werden.  

Mit dieser Zusammenstellung seiner Aussagen kann jeder in einen lebendigen Dialog mit dem Dharma 
und all seinen Facetten treten. Jeder kann seine Worte lesen, sich davon inspirieren lassen, damit 
meditieren und sie in der Stille für sich entdecken.  
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 Samadhi - am 15. März 2012 verließ Sri Kaleshwar seinen physischen Körper und nahm Mahasamadhi (großer Samadhi). 4

Mahasamadhi (Sanskrit: mahāsamādhi m.) ist der Tod eines Meisters. Mahasamadhi ist die endgültige Vereinigung mit dem 
Absoluten. Der Meister bleibt dabei auch über seinen Tod hinaus in den Herzen seiner Schüler lebendig. Der Begriff Samadhi 
bezeichnet auch die Grabstätte eines Yogis oder Heiligen. Sri Kaleshwars Samadhi ist in Penukonda, hier können die 
kraftvollen Schwingungen des göttlichen Bewusstseins und seiner Seelenkraft erfahren werden. 

 Guru Dakshina - eine Gabe an den Meister, an das Göttliche, um einen karmischen Ausgleich für das, was man 5

empfangen hat, herzustellen. Guru Dakshina kann beispielsweise in Form von Geld, Gaben oder einem wohltätigen Dienst 
gegeben werden. 

 Wir sind dabei, ein System zu entwickeln, um die genaue Quelle von Zitaten zu erfassen. Fehlende Quellenangaben unter 6

den Absätzen werden in einer späteren Version dieses Dokumentes ergänzt.



Teil 1: Sri Kaleshwars Dharma  
und das Wissen jahrtausendealter Palmblattbücher 

Sri Kaleshwar erfüllt sein Versprechen an Jesus  

 
Meine Mission ist es, Jesus’ Leben der Welt auf schöne Weise nahezubringen und durch die Gnade 
der Mutter meine Studenten darauf vorzubereiten, wie Jesus zu werden - eine Jesus-Generation. 
Auszug aus dem Buch „Das wahre Leben und die Lehren von Jesus Christus“ von Sri Kaleshwar 
 

Ich möchte das Leben von Jesus erklären und viele Mysterien 
auf wundervolle und göttliche, kosmische Art und Weise 
aufklären .  7

Auszug aus dem Buch „Das wahre Leben und die Lehren von 
Jesus Christus“ von Sri Kaleshwar 
 

Ich lief an Jesus Seite und gab ihm persönlich ein Versprechen. 
Zu jener Zeit waren wir in Indien und die Informationen waren 
verloren gegangen. An jenem Tag legte ich meine Hand in 
seine Hand, er sagte: ‚Wirst du dieses Wissen wirklich der Welt 
zurückbringen?‘ ‚Ja, ich werde etwas tun.‘ Ich musste es ihm 
fünfmal versprechen. Es dauerte 2000 Jahre. Als ich in diesem 
Leben Erleuchtung erlangte, kam er wieder zu mir: ‚Erinnerst 
du dich an mich?‘ Ich sagte zu ihm: ‚Natürlich erinnere ich 
mich.’ Ich lächelte und küsste seine Hand. Als ich ihm den 
Kuss gab, kamen ihm die Tränen: ‚Du hast erstaunliches 
Wissen, mit dem ich dich bereits gesegnet habe. Mit allem, 
was ich dir gegeben habe, musst du Studenten darauf 
vorbereiten, die Brücke zu bauen. Das ist deine Mission.‘   8

Auszug aus dem Buch „Das wahre Leben und die Lehren von 
Jesus Christus“ von Sri Kaleshwar 
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dharma

 Die enge Verbindung von Sri Kaleshwar und Jesus zeigte sich auch darin, dass er vielen seiner Studenten einen Darshan 7

von Jesus ermöglichte.

 In diesem Zitat bezieht sich Sri Kaleshwar auf seine Seelenerfahrungen während seiner Inkarnation zu Lebzeiten von Jesus.8



Dies ist nun meine große Mission, die Kanäle , die Jesus praktizierte, zurückzubringen und den 9

Studenten einen Zugang zur Göttlichen Mutter zu ermöglichen, Ihren Darshan  zu erhalten und 10

Heilfähigkeiten von Ihr empfangen zu können. Und daran arbeite ich. Schlicht und einfach.  
Auszug aus dem Buch „Das wahre Leben und die Lehren von Jesus Christus“ von Sri Kaleshwar 

Ich selbst habe keinerlei persönliche Anhaftungen, kein persönliches Verlangen in meinem Leben, 
außer etwas zu erschaffen. Die ganze Welt wartet auf diese Informationen, diese Mechanismen. Die 
Welt verdient es, das zu erfahren. Ihr habt keine Ahnung, wieviele tausend Stunden ich in meinem 
Büro sitze und ununterbrochen darüber nachdenke, nachdenke und immer weiter nachdenke, wie ich 
diese Informationen auf die richtige Art und Weise darstellen und präsentieren kann. Und wie ich mit 
den Illusionen und der Negativität auf kosmischer und natürlicher Ebene kämpfen und zur gleichen 
Zeit das Königreich meiner Studenten schützen kann und die Seelen meiner Studenten stark genug 
mache, dass sie ihr Leben der Wirklichkeit  widmen. Euer Swami, Guru Parampara , ist mit euch. 11 12

Sainath ist mit euch. Sadguru Sainath ist mit euch.  
Auszug aus dem Buch „Das wahre Leben und die Lehren von Jesus Christus“ von Sri Kaleshwar 

Sri Kaleshwar öffnet das Herz der Welt wieder für die Göttliche Mutter 

Fast mein ganzes Leben, 99,9% meines Lebens, habe ich der Göttlichen Mutter hingegeben, um die 
inneren Mechanismen der Wunderheilung vorzubereiten und herauszugeben. 

Nach 2000 Jahren muss dieses Wissen mit klaren Beweisen herauskommen. Kein Meister hat seit 
2000 Jahren die Garantie gegeben, (seine Studenten) mit der wahren Göttlichen Mutter in physischer 
Form verbinden zu können und erstaunliche Heilfähigkeiten und Kanäle zur Erleuchtung empfangen 
zu können. 
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 Die Jesus-Kanäle - eines der kraftvollsten Systeme des alten Wissens; sie sind Erleuchtungskanäle, die von Maharishis in 9

Indien seit Jahrmillionen praktiziert werden. Sri Kaleshwar hat diese Kanäle nach Jesus Christus umbenannt, von dem er 
sagt, er sei die erfolgreichste Seele gewesen, die diese Kanäle je angewandt hat.

 Darshan - wörtl. “Sehen oder Ansicht”. Hier: Die Göttliche Mutter in Ihrer physischen Form sehen und mit Ihr 10

kommunizieren.

 Wirklichkeit und Realität - Sri Kaleshwar verwendete häufig das englische Wort reality, um einen Begriff von Wahrheit 11

und Wirklichkeit zu bezeichnen, der auf den reinen und puren Seinszustand der Natur in ihrer Essenz - und damit auf Gott - 
hinweist. Dieser Seinszustand spiegelt sich in dem Sanskrit Wort Sat (सत)् wieder, von dem das Wort Satya (सत्य) - absolute 
Wahrheit - abgeleitet ist. Dem gegenüber steht der Begriff der Illusion oder Māyā (Sanskrit माया), die auf einen Seinszustand 
hinweist, der von dieser absoluten Wahrheit getrennt ist. 

 Guru Parampara - die Meisterlinie der Gurus bis hin zu Shiva, dem höchsten Meister. Der erste Guru, der Guru aller 12

Guru’s ist Dattatreya. Er ist der Ursprung aller Meisterlinien, der aus den drei männlichen Aspekten Gottes - Bramha, Vishnu 
und Shiva - geschaffen und in einer Form vereint ist. In der Meisterlinie von Sri Kaleshwar ist Shirdi Sai Baba, als Sri 
Kaleshwars Meister, die nächst höhere Ebene in der Linie der Meister dieser Tradition. Er ist einer der bekanntesten und 
bemerkenswertesten Heiligen in Indien. 



Mein tieferes Ziel ist es, jeden zur Göttlichen Mutter 
zu schicken. Das eine Ziel ist, sich mit der Göttlichen 
Mutter zu verbinden - das Verlangen zu verspüren, 
sich mit Ihr zu verbinden. Wenn ihr erst einmal das 
Reich eurer Mutter betreten habt, wird Sie sich um 
euch kümmern und euch das geben, was ihr wirklich 
möchtet. 

Kaum jemand im Universum hat den inneren 
Mechanismus von Heilung erklärt - wie dieser 
tatsächlich funktioniert, wie er tatsächlich arbeitet, 
wie es wirklich möglich ist, dass ihr eure eigene 
Energie anhebt, um euch mit der Göttlichen Mutter 
zu verbinden. 

Wir alle kommen vom Schoß-Chakra der Göttlichen 
M u t t e r. E s g e h t d a r u m , d o r t h i n w i e d e r 
zurückzugehen, sich mit Ihr zu verbinden und das 
reine Bewusstsein zu empfangen, um eine wahrhaft 
erleuchtete Person und ein kraftvoller Heiler zu sein, 
der der Welt hilft. Das ist es, was ich für diese 
Mission plane. 

Eine Brücke zwischen Ost und West, Spiritualität und Wissenschaft bauen 
                 
 
Was auch immer in meinem Leben passiert - do or die  - ich bin bereit, die Informationen, das 13

Wissen herauszubringen und eine Brücke zwischen Ost und West herzustellen. 

 
Die Wahrheit wird niemals sterben. Steht ein für die Wahrheit. Euer Swami ist kein Gott, ich bin Gottes 
Botschafter. Ich bin eine Brücke zwischen der östlichen Weisheit und dem westlichen Verstand. 
Macht das Wissen den Menschen weltweit zugänglich.  
Penukonda, Indien, Mai 2011 
 

Was ihr in eurem westlichen Denken „Kreuzigung“ nennt, hat Shirdi Sai Baba in Form von Kandhana 
Yoga in der indischen Tradition vollbracht. Auch wenn beide ähnliche Prozesse angewendet haben, 
die Mechanismen sind die gleichen, die Essenz ist die gleiche. Das Bewusstsein ist das gleiche. Die 
Klarheit ist die gleiche. (...) Do or die, was auch immer in meinem Leben passiert, ich habe mich 
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 do or die, dt. komme, was wolle - diesen Ausdruck verwendet Sri Kaleshwar, wenn er davon spricht, für die Wahrheit 13

einzustehen, egal was kommt.



darauf vorbereitet, diese Informationen herauszubringen, dieses Wissen, um die Brücke vom Osten in 
den Westen zu schlagen. Es ist kein Kampf; es geht nicht gegen irgendeine Religion. Ich liebe den 
Buddhismus, das Christentum, jede andere Religion. Ich respektiere jeden. Ich respektiere die 
Wissenschaft. Aber ich respektiere auch, was ich gelernt habe. (...) Das ist es, was ich teilen möchte. 
Wenn euer Herz dafür offen ist, könnt ihr dem folgen. Wenn ihr es nicht möchtet - okay, folgt eurem 
Herzen.  
Beuerhof, Deutschland, Guru Purnima 2008 
 

Viele intellektuelle Menschen widmen sich 
ausschließlich der Natur(wissenschaft) - lasst es 
geschehen (...). Normale Menschen sind auf 
dem Mond gelandet (...). Sie erforschen 
unglaubliche Dinge, aber was übersehen sie? 
Den Duft der Spiritualität. Wenn sie sich wirklich 
auf die Spiritualität konzentrieren würden - 
Wissenschaft und Spiritualität müssen sich 
zusammentun. An dem Tag, an dem das 
passiert, wird der Erfolg beginnen. Man kann 
Spiritualität nicht mit Worten beschreiben. 
Selbst wenn sie in den Veden, in den 
Palmblattbüchern niedergeschrieben ist.  Es 
dauer t Jahrhunder te den zukünf t igen 
Generationen alles auf eine angemessene Weise 
zu erklären. Es braucht Jahrhunderte. 
Penukonda, Indien, Dezember 2010      

Eines Tages werden meine Studenten, werden 
ihre Studenten, Wissenschaft und Spiritualität 
verbinden. Es wird eine neue große Revolution 
über das Konzept der wahren Liebe geben. 

               

Eine neue Form von Spiritualität  

Meine Mission und mein Ziel ist es, eine neue Form der Spiritualität in die Welt zu bringen, die Glück 
im Herzen eines Jeden kreiert und die damit das Glaubenssystem der Welt verändert, die Art wie 
Spiritualität in der Welt praktiziert wird.  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Es braucht Meister - nicht nur Studenten  
 
 
Euer Leben soll zu einer göttlichen 
Botschaft für diesen Planeten werden 
als spirituelle Meister - nicht als 
Studenten . 14

Es ist mein größter Wunsch euch als 
k ra f t vo l l e He i l e r, a l s S iddhas  15

vorzubereiten und das ist es auch, was 
ich Jesus versprochen habe. Ich habe 
meine Aufgabe erfüllt, mich um euch zu 
kümmern, so dass ihr diese Mission auf 
der Erde auf positive Weise vollenden 
könnt. 

Segnungen kann ich jeden Tag geben. 
Wenn meine Türen offen sind, kommen 
Tausende als hingebungsvolle Anhänger 
herbeigeströmt, singen Bhajans und 
führen Interviews mit mir. Ich aber 
fokussiere mich ernsthaft darauf, 
Meister in der Welt zu kreieren, jene 
kraftvollen Meister, die das alte, heilige 
Wissen, die Gebetsformeln und die 
Bijaksharas kennen. Dass sich diese 
Bijaksharas in der Welt verbreiten, das 
ist mein Wunsch. 
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 Sri Kaleshwar hat seine Studenten gelehrt, dass es immer darum geht, den Meister in sich selbst zu entdecken. Er wollte 14

keine Studentenschaft, die ihm blind folgt. Mit dem Wissen, was er gegeben hat, gab er letztendlich allen die Möglichkeit, 
eigene Erfahrungen damit zu machen und es in der eigenen Praxis zu überprüfen. Sri Kaleshwar ermutigte seine Studenten 
und schenkte ihnen die Zuversicht, dass jeder Mensch durch Übung und Geduld selbst Meisterschaft erlangen kann.

 Siddha (Sg.) - eine Person, die übernatürliche Fähigkeiten durch Segnungen der Göttlichen Mutter oder des Guru 15

Parampara erlangt hat. 



Ihr seid nicht einfach normale Anhänger, sondern ihr seid als Meister gekommen. Ihr wollt kraftvolle 
Meister werden. Ich mag eure Hingabe, aber wenn ich wirklich reine Anhänger wollte, könnte ich 
davon hunderttausende haben. Das ist keine große Sache. Sie gibt es bereits. Was ich brauche sind 
Meister, die sich hinsetzen und führen, die die Elemente befehligen, sie kontrollieren können und die 
auf kraftvolle Weise in der Welt helfen. Das ist eure Mission. 

 
Ein Meister zu sein bedeutet… seid frei, glücklich, kennt die Wahrheit - teilt sie. Es bedeutet nach der 
(wahren) Essenz zu greifen. Seid keine Sklaven. Bleibt keine Studenten. (...) Versteht ihr? Seid präsent. 
Arbeitet. Betrachtet die Erfahrungen aller. Tut es und nehmt den Honig (davon). Die Biene fliegt zu 
jeder Blume und saugt…. sie kreiert neuen Honig. Sie bringt die Pollen in den Bienenstock. Nehmt 
das. Hört auf, Sklaven zu sein. Hört auf, ein bloßer Student zu sein. Liebt euren Meister, liebt euren 
Freund, liebt alles. Geht und erkennt die Realität. Jede Person ist ein Teil von Gott. Die Seele jeder 
Person ist ein Teil von Gott. Macht sie größer und größer und größer. Entwickelt diese Fähigkeiten. 
Bringt diese Fähigkeiten hervor.  
Penukonda, Indien, 11.1.2000  
 

Kraftvolle Heiler für die Welt 

Es ist meine Mission, die alten Informationen, 
das alte Wissen in die Welt zu bringen und die 
kraftvollsten Heiler auszubilden, um die wahre, 
reine Liebe und eine Atmosphäre des Friedens 
auf dem Planeten zu verwirklichen. Das ist 
meine Mission. Auch wenn kleine Hindernisse 
kommen, sie kommen und gehen. 

Wenn ihr keine Heiler seid, wiederholt sich 
immer nur wieder Geburt, Tod, Tod, Geburt. 
Aufwachen, schlafen, essen, schlafen, 
aufwachen, trinken, schlafen - das ganz 
normale Leben. Es ist wichtig, die Wirklichkeit 
zu erkennen, ansonsten ist es eine reine 
Verschwendung des Lebens. Ich möchte euch 
lehren und ich möchte euch vorbereiten - ich 
möchte euch wirklich vorbereiten, ich möchte 
euch zu kraftvollsten Heilern in der Welt 
ausbilden. Das ist meine Mission. Ich möchte, 
dass ihr bestimmte großartige, unglaubliche 
Dinge auf dem Planeten demonstriert, mehr als 
Jesus. 

Mein größtes Geschenk an die Welt sind meine 
Studenten.        
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Das neue Zeitalter des reinen Bewusstseins - Satya, Dharma, Shanti, Prema 

Ich bin kein Avatar. Ich brauche keine Blumengirlande um meinen Hals, um verehrt zu werden. Ich bin 
ein einfacher Mensch, der versucht der Menschheit zu helfen, die Wirklichkeit zu zeigen und die 
Wahrheit zu bringen. (...) Die Welt muss aufwachen! Diese großartige Mission gehört keiner Religion 
an, es ist die Religion von Satya, Dharma, Shanti, Prema. Wir sind in der Mission um etwas zu 
erschaffen und diese vier Dinge hervorzubringen. Das ist das Ziel unseres Lebens. Ansonsten macht 
es weder für die Menschheit Sinn, noch für unser Leben. 

Wahres Wissen muss herauskommen. Es ist die Religion von Liebe und Wahrheit: Satya, Dharma, 
Shanti, Prema. In den alten Tagen gab es keine Religion. Es gab nur Prinzipien der reinen Liebe - 
göttliches Bewusstsein. Ihr solltet es lernen, ihr müsst es üben. Das uralte göttliche Wissen kehrt 
wieder zurück, und wenn ihr dieses Wissen anwendet, werdet ihr Resultate erzielen. 
 

Es ist für jeden Menschen notwendig, die 
Freude von Satya (Wahrheit), Dharma (rechtes 
Handeln), Shanti (Frieden) und Prema (Liebe) 
i n s e i n e S e e l e a u f z u n e h m e n , u m 
Außergewöhnliches auf diesem Planeten 
vollbringen zu können. Diese vier Prinzipien, 
diese vier grundlegenden Qualitäten der 
Veden haben bisher einige Yugas geleitet. (...) 
Bitte versucht zu verstehen, alle Kraft, alles, 
die gesamte Schöpfung, liegt in diesen vier 
verborgen. Wenn ihr eine von ihnen verpasst, 
könnt ihr die wahre Erleuchtung nicht 
erlangen. 

Wenn ihr das Leben aller großen Heiligen 
anschaut, dann haben sie aus diesen vier eine 
(Qualität) gewählt. Jesus nahm Prema, Baba 
nahm Satya, Paramahamsa verkörperte 
Shanti, Kabir Das verwirklichte Dharma und 
Tulasi Das, Shanti. Ihr könnt irgendeinen 
Charakter nehmen - jeder hat eine große 
Qualität gewählt und entwickelt. Ihr Leben 
wandelte sich komplett zu Nektar. Sie lebten 
im Nektar. Sie genossen solch einen großen 
Segen.  
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Von diesen vier, habt ihr eine Qualität, die ihr wirklich tragt, in eurem Leben? Satya: Seid ihr wirklich 
ehrlich zu euch selbst? Seid ihr wirklich ehrlich zu euren Freunden? Dharma: Tut ihr wirklich eure 
Pflicht, euer Dharma in perfekter Weise? Geld zu verdienen ist keine große Sache. Euch um eure 
Familien zu kümmern ist keine große Sache. Lebt ihr euer wahres Dharma? Shanti: Seid ihr wirklich 
friedvoll? Unzählige Herzbrüche, unzählige Tränen und Schmerzen, da ist kein Shanti, kein Frieden in 
euch. Ihr lebt nur ein mechanisches Leben. Prema: habt ihr tatsächlich eine Person in eurem Leben, 
die euch wirklich liebt, mit der ihr die wahre bedingungslose Liebe teilt? Sie sind bereit für euch zu 
sterben, sie sind bereit für euch einzustehen? Wieviele wahre Freunde in dieser Art habt ihr um euch?  

Wählt zuerst eine von diesen. Seid wahrhaftig, Satya. Oder seid ein fairer Richter, Dharma. Oder seid 
Shanti, seid ruhig und gelassen, was auch immer der Ärger, die Blockaden sind. Oder annehmend, 
was auch immer ist, seid eine liebende Person, Prema. Nehmt zuerst eines in eure Hand, praktiziert 
dies. Die übrigen Dinge werden automatisch zu euch kommen. Aber eine dieser großen Qualitäten 
müsst ihr entwickeln. Nachdem ihr eine große Qualität in euch hervorgebracht habt, wird sie euch 
beschützen und euch helfen, egal, welche Umstände euch Schwierigkeiten bereiten. Wenn ihr auch 
nur eine dieser vier Qualitäten verwirklicht habt, werden die anderen drei automatisch zu euch 
kommen. Das solltet ihr versuchen. 

SATYA - Wahrheit ist Wahrheit. Die Wahrheit ist für immer und ewig – sie kann nicht zerstört werden, 
ebenso wenig wie Dharma (rechtes Handeln), Shanti (Frieden) und Prema (Liebe). Also meine lieben 
Göttlichen Seelen, ich bringe diese vier Dinge mit mir, diese vier Waffen: Satya, Dharma, Shanti, 
Prema – wirkliche Wahrheit, wirkliches richtiges Urteilsvermögen, wirklichen Frieden und wirkliche 
Liebe. (...) Auf diesem Planeten könnt ihr nicht sagen: ‘Das ist die Wahrheit’. Ihr könnt reine Liebe 
zeigen, nichts anderes. Da ist kein Unterschied zwischen Liebe und Wahrheit. Natürlich haben sie es 
in 4 Säulen unterteilt. Es ist nur möglich, nachdem ihr bestimmte Erfahrungen gemacht habt. Dann 
könnt ihr fühlen, was Satya ist. 

DHARMA - Es gibt einen Grund, warum jeder Mensch, warum ihr, auf die Erde gekommen seid. Ihr 
müsst euren Job erfüllen und dann zurück gehen. Aber bevor ihr geht, müsst ihr die Wirklichkeit 
erkennen, wer ihr seid. Woher seid ihr gekommen? Was ist das für ein Drama? Wohin werdet ihr 
gehen? Was ist euer letztendliches Ziel? Und was ist euer wahres Dharma? Meine Botschaft lautet – 
erfüllt euer Dharma, macht euren Prozess. Euer Prozess ist es, Gott zu finden, sich mit Gott zu 
verbinden. Niemand weiß, wie lange wir auf der Erde sein werden, wann wir sterben werden. Wenn 
wir hier sind, können wir es, so sehr wir können, genießen. Das ist die vergängliche Freude. Die 
wahrhaftige Freude ist es, wenn ihr euch einmal mit dem Kosmischen, mit der Energie Gottes, der 
Kraft Gottes, verbunden habt. Das ist das wahre Glück. Den Himmel Tropfen für Tropfen zu trinken. 
Tropfen für Tropfen den Honig zu genießen, zu schmecken. Wenn ihr Dharma erfüllt, werdet ihr Shanti 
empfangen. Ihr empfindet Zufriedenheit im Job. Ihr meditiert auf perfekte Weise. Ihr seid erfüllt. Das ist 
eure Pflicht. Was immer ihr beruflich tut, ob ihr eine Hausfrau, ein Doktor oder ein Geschäftsmann 
seid, was immer ihr heute tut, tut es von ganzem Herzen. Gott hat für euch eine gewisse Arbeit 
geschaffen und ihr wollt diese Arbeit nicht tun, aber dennoch müsst ihr sie erfüllen. Erfüllt sie! Tut es 
nicht mit Unzufriedenheit. Das ist die Hölle. Quält euch nicht unnötigerweise. Wenn ihr es für meine 
Zufriedenheit tut, in dem Sinne: ‘Swami hat mir gesagt, dies zu tun. Okay, dann mache ich es so.’ Auf 
diese Weise werdet ihr innerlich kein Shanti erfahren. Sobald ihr fühlt, dass ihr es für euch selbst tut, 
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dass es euer Dharma ist und ihr es von Herzen tut, dann beginnt ihr Frieden zu empfangen. Innere 
Erfüllung, wahre innere Erfüllung. Automatisch werdet ihr dann zu einem liebenden Menschen. Was 
immer ihr tut, tut es von Herzen. Das wird wie von selbst euer Leben verändern. 

SHANTI - Wenn ihr in Shanti, im Frieden seid, könnt ihr die gesamten Kräfte ziehen. Das gesamte 
Universum basiert darauf, Frieden zu erlangen. Wenn ihr in Frieden seid, kann eure Seele sich mit dem 
gesamten Universum verbinden. Ihr könnt überall hingehen. Wenn ihr wirklich den Frieden in euch 
tragt, braucht ihr kein Geld und keine großen Häuser, ihr braucht nichts außer Frieden. Kein Geld der 
Welt kann Frieden erkaufen. Ihr müsst den Frieden durch euer Handeln bekommen. Zum Beispiel, 
wenn ein Arzt von ganzem Herzen seine Arbeit ausführt, dann beginnt der Patient ihm viel Liebe zu 
schenken. “Danke, Doktor, Sie haben mein Leben gerettet. Sie haben meine Krankheit geheilt.” Dann 
beginnt die Liebe zu ihm zu fließen. Das ist Prema. Wenn er Prema in sich empfängt, ist das reine 
Shanti – innere Stille, inneres Glück. 
Wenn ihr in eurem Leben in Frieden seid, 
dann ist alles Frieden. Das ist Satya. Das 
ist die Wahrheit. Das ist der Schlüssel 
der Schöpfung. 

PREMA - Er (Jesus) war ein unglaublich 
kr is ta l l k la rer, l i ebender Mensch. 
Unglaublich reine kristallklare Liebe. 
Liebe, Liebe, Liebe, Liebe – bereit, für 
die Liebe zu sterben. Das ist Jesus’ 
Größe – reine wahre Liebe. Sein größter 
Wunsch ist, dass wir alle werden wie er 
– und mehr als er. Wenn Du es 
verstehst, ein liebender Charakter zu 
sein, hast Du es geschafft. Liebe ist der 
Nektar. Das ist Jesus. Du kannst durch 
die Liebe gewinnen. Du kannst alles 
durch die Liebe heilen. Du kannst durch 
die Liebe alles erreichen. Ja, Liebe ist 
unsterblich. Wir haben keine Religion. 
Unsere Religion ist nur Liebe. Gott ist 
eins. Kerzen mögen unterschiedlich sein, 
doch die Flamme des Lichts ist dieselbe. 
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Teil 2: Wir in der ‘Mission’  
- unser Dharma           

           

Ich wünsche mir nur die eine kraftvolle Unterstützung von euch:  

’Versucht, in Einheit zu sein, steht für die Wahrheit ein. 

Bringt die Mission in die Welt. Das ist es. 

Tut es auf eine sanfte, achtsame Weise. 
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DAS HEILIGE WISSEN 

Das Palmblattwissen teilen und an künftige Generationen weitergeben 

Durch das Wissen seid ihr starke Heiler geworden. Nach mir ist es eure Aufgabe euch darum zu 
kümmern. Dann die nächsten, kreiert es, kreiert es. Das ist das Einzige, worum ich als Guru 
Dakshina  bitte. Zu Beginn mag es nur ein Samen sein. Aber wenn dieser einmal aufgeht, gibt es 16

unzählige Früchte. Diese Früchte werden wiederum Früchte kreieren. Ich freue mich auf das Yuga 
(Zeitalter) des reinen Bewusstseins. Das ist es. Viel Glück. 

Ich habe unermesslich viel Wissen und Informationen herausgegeben. Ihr haltet es nun in euren 
Händen. Also, versucht es zu teilen. (...) Es ist nun eure Pflicht, die Pflicht aller Studenten, dieses 
Wissen zu kennen und dessen Duft in die Welt zu bringen. 

Das Wissen wird auf der Welt für tausende Jahre fortbestehen. Was auch immer geschehen wird, 
Millionen von Studenten werden diesem Wissen folgen. Sie werden diese Informationen aufnehmen. 
Sie werden diese Informationen anerkennen und ihnen folgen. 

Sobald ihr diese Information in die Welt entlasst - ist sie für kommende, künftige Generationen ein 
Seelen-Vaastu, das ihre Seelen beschützt. 
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 Guru Dakshina - eine Gabe an den Meister, an das Göttliche, um einen karmischen Ausgleich für das, was man 16

empfangen hat herzustellen. Guru Dakshina kann beispielsweise in Form von Geld, Gaben oder einem wohltätigen Dienst 
gegeben werden. 



 

Kraftvolle Studenten ausbilden 

 
Bis ihr eure Mission gewinnt, gebt nicht auf, 
kraftvollste Heiler in der Welt zu werden, die 
wiederum Heiler kreieren. 

Jede Person trägt die Verantwortung, 
unglaubliche Heiler auf der Welt zu kreieren. 
Wenn die Studenten kraftvolle Heiler zum 
Erblühen bringen und diese Heiler wiederum 
Heiler hervorbringen, dann wird meine Mission 
vollendet sein. Helft einander und seid eine 
Einheit. 

Der erste Schritt ist es, dieses Wissen zu 
schützen und sehr kraftvoll in die Welt 
hinauszutragen. Der zweite Schritt ist es, dass 
die Studenten diese Kanäle und Erfahrungen 
selbst erleben müssen. Und der dritte 
Wunsch ist es, dass ihr wiederum sehr starke 
Studenten ausbildet. 

Das Wissen schützen und es in seiner Reinheit erhalten     

                     
Über Jahrhunderte hinweg hat es Kriege gegeben und die verschiedensten Philosophen und Heiler 
haben ihr eigenes Masala, ihre eigenen Ideen hinzugefügt und die Spiritualität verändert, um ihr Ego 
damit aufzubauen. Sie waren gute Redner, aber sie haben die Spiritualität auch verdorben. Sie haben 
Dinge vermischt. Ich persönlich habe nicht das Bedürfnis über meine eigenen Ideen zur Spiritualität zu 
sprechen, ich will einfach nur die alten Informationen vermitteln, die seit tausenden und tausenden von 
Jahren existieren. Diese lege ich vor euch: ‘Ihr habt die freie Wahl, entscheidet selbst’. 

Wenn eine Person ihr eigenes Zeug redet und eine weitere Person anderes Zeug redet, sie ihre 
eigenen Verrücktheiten aufstellen und dem Wissen ihr Gift beimischen, dann wird die Information 
extrem verrückt werden. Zum Beispiel, ihr empfangt das Wissen, was ich lehre und sobald ihr in euren 
Ländern seid, fügt ihr 30 % eurer eigenen Ideen hinzu. Die Palmblattbücher, die uralten authentischen 
Beweisstücke, lügen nie. Sie lügen nie. Es ist natürlich, dass ihr mit eurem normalen Verstand 
skeptisch seid: ‘Hmm, kann sein oder auch nicht sein’. Aber niemand von euch hat das Recht, 
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diesem Thema, den Jesus-Kanälen, seine eigenen Gedanken beizumischen. Was ich gelehrt habe, 
muss Wort für Wort exakt so bleiben. 
 

Meine einzige Sorge und Angst ist, 
dass ihr Unsinn erzählt. Zum 
Beispiel, wenn Swami nicht da ist 
und jemand sagt: “Oh, ich hatte eine 
Vision von Jesus, er hat mir dies und 
das erzählt.”  Keine Chance. Dafür 
gebe ich keine Erlaubnis. 

I c h m ö c h t e n i c h t , d a s s d i e 
Informationen durch euer eigenes 
Masala gefärbt sind. Setzt bestimmte 
Bijaksharas nicht an andere Stellen, 
zum Beispiel: das Gayatri Mantra, 
Om bhur bhuvah suvaha. Nehmt 
nicht das bhur bhuha und setzt es 
ans Ende des Mantras. Dort gehört 
es nicht hin. (...) Vergesst es. Auch 
wenn ihr es hundert Jahre lang 
rezitiert - null, keinerlei Erfahrung. 

Noch ein anderes Beispiel: Ich sage, ein Nordost-Eingang ist gut. Angenommen ihr verdreht es und 
macht statt dessen den Nordwesten daraus und sagt: ‘Der Norden ist ebenso enthalten, wir fügen 
nur das Wort Westen hinzu’. Ein Nordwest-Eingang bringt jedoch verrücktes Vaastu! Der Nordosten 
bleibt der Nordosten. Den Westen hinzuzufügen ist euer eigenes Masala. Mit dem Wissen solltet ihr 
niemals einen Kompromiss eingehen. Die Essenz des Wissens liegt in jeder kleinen Schwingung. Der 
Duft, den diese Energie verbreitet, ist so überwältigend. Ihr solltet ihn versuchen einzufangen, so gut 
ihr könnt. 

Nicht ich habe das geschrieben, vor einigen tausenden Jahren wurden die kosmischen Prinzipien und 
Gesetzmäßigkeiten, so wie sie tatsächlich wirken und spielen, niedergeschrieben. (...) Bringt diese 
Weisheit, so wie sie ist auf diesen Planeten, auf diese Welt. So wie sie (überliefert) ist. Bringt nicht das 
Masala von jemand anderem hinein.  
Auszug aus dem Buch „Das wahre Leben und die Lehren von Jesus Christus“ von Sri Kaleshwar 
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Heute sage ich es, im Jahr 2030 werden 
hunderte von kraftvollen Zentren wie das 
Zentrum in Penukonda entstanden und 
erblüht sein. Ihr werdet erstaunliche 
Dinge vollbringen. Und eure Studenten 
werden auch erstaunl iche Dinge 
vollbringen. Aber es gibt einen sehr 
k r i t i s c h e n P u n k t : B e s t i m m t e 
Informationen müssen auf eine reine, 
richtige Weise herausgegeben werden. 
Was ich euch gegeben habe, ist genau 
das, was ich beobachtet habe, ich habe 
es getestet, getestet und nochmals 
getestet. 

Wir sind verantwortlich für unsere 
Karmas. Wir sind dafür verantwortlich. 
Wenn ich falsche Informationen lehre, bin 
ich für das Karma für mehrere Lebzeiten 
verantwortlich, bis ich es bereinige. Ich 
möchte nicht mal 0,0001% meines 
eigenen Masalas dahinein geben.  
Penukonda, Indien, Dezember 2006 

Das ist kristallklar. Sobald Menschen 
diese Energie benutzen wollen, um ihren 
eigenen Ruhm und Namen aufblühen zu 
lassen, werden sie auffliegen. Die 
Energie wird sich nicht lange halten. 

Ja, mit der Unterstützung aller göttlicher Seelen, werde ich das Wissen beschützen. Stellt jedoch 
sicher, dass die Palmblattbücher, die Informationen unverzüglich, auf richtigem Wege, in die Welt 
hinausgehen. 

Telugu lernen - die alten Palmblattschriften in der Tiefe verstehen 

Mit Babas Gnade ist alles, was ich bisher getan habe - das Wissen, die Informationen, gut beschützt. 
(...) Lernt Telugu, schaut euch die alten Gebete an, die Slokas (Verse) und was in den Kanälen wirklich 
drinsteckt. 
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Seit 10 Jahren flehe ich euch an: ‘Versucht Telugu zu lernen, lernt Telugu, lernt Telugu’. 

Was ich lehre, steht in den Palmblattbüchern. (...) Eines Tages müsst ihr mindestens einige Telugu-
Buchstaben lernen. (...) Dann schlagt ihr im Wörterbuch diese Worte nach. Nicht euer Swami hat 
diese Bücher geschrieben. Das war nicht ich. Diese Linie existiert seit Tausenden von Jahren. 
Glücklicherweise seid ihr jetzt hier, um es aufzugreifen und zu empfangen. Ihr könnt euch so geehrt 
fühlen.  
Beuerhof, Deutschland, Mai 2008 
 

Seit zwanzig Jahren mache ich meinen Job 
auf physischer Ebene. Diese unglaublichen 
Bücher existieren hier und heute. Heute 
realisiert ihr nicht, worum es mir wirklich geht. 
Aber eines Tages werdet ihr es erkennen, 
dann, wenn euer Swami nicht mehr auf der 
Erde ist. Ihr werdet sagen: ‘Meine Güte, er hat 
uns vierzehn Jahre lang gesagt, lernt Telugu 
und Sanskr i t . ’ Es s ind unglaubl iche 
Informationen, unglaubliches Wissen. 

Wenn ihr die Palmblattbücher, die alten tiefen 
Informationen, wirklich kennt - es bricht 
wirkl ich das Glaubenssystem unseres 
Verstandes auf. Wenn ihr dazu fähig seid, wird 
automatisch die Spiritualität folgen. Es 
braucht wirklich Seelenkapazität. Es braucht 
Shraddha and Saburi - Übung und Geduld. 
Wenn ihr dieses Interesse mitbringt, wenn ihr 
diesen Funken in euch tragt, ja, dann könnt 
ihr die Wüste in eine Oase verwandeln. Es 
braucht Willenskraft. Ihr könnt es tun. Ihr 
könnt es tun. Ihr könnt es tun! Fühlt es 
einfach: ‘Ja, ich kann das. Ich kann es. Ich 

versuche es. Ich kann es tun’. Das erste Mal scheitert ihr, fein. Das zweite Mal scheitert ihr, in 
Ordnung. Macht weiter. Diese Inspiration, wenn ihr solch eine Inspiration habt, dann seid ihr ein Erfolg. 

Die Brücke zwischen Ost und West golden und stark machen 
 

Die Brücke, die ich zwischen Ost und West errichten möchte, ist eine goldene Brücke. Eine goldene 
Brücke. Wir alle sind Babas Werkzeuge. Bringt diesen spirituellen Schatz. Ja, in diesen hundert 
Jahren hat es begonnen. Das Wissen wird herauskommen. Und wir sind die Werkzeuge. Ich weiß, 
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Hindernisse sind normal, Kritik ist normal, dass darüber argumentiert wird, ist normal. Es kommt auf 
euren Fokus, eure Bereitschaft an.  
Penukonda, Indien, Juli 2011  
 

Ich habe in den westlichen Ländern einen 
anderen Sti l kennengelernt, eine andere 
Herangehensweise an das Wissen. Der westliche 
Verstand beschäftigt sich jetzt mit den uralten 
Informationen und was beachtet ihr nicht, wofür 
habt ihr keinen Blick? Da ist die Brücke 
zerbrochen. Es braucht schlussendlich eine 
Brücke. Wie können wir sie wieder errichten? Es 
ist eure Aufgabe, sie wieder herzustellen. Lernt 
das. (...) Baut diese Brücke. Bringt die 
Informationen zum Fließen…mit Beweiskraft. 
Sprecht nicht ohne Beweis. Zum Beispiel, wenn 
ihr euch das Vaastu-Shastra anschaut…ein 
Südwest Swimming-Pool oder ein Nordost-
Einschnitt - deuten auf Tragödien im Leben hin. 
Es gibt keinen Beweis dafür, aber es gibt 
kollektive Erfahrungen aus der Gruppe, es sind 
bezeugte Aussagen aus der Praxis.  
Penukonda, Indien, Guru Purnima 2010  

Östliche Weisheit und westliches Wissen - wie 
schwierig ist es doch, eine starke Brücke zu 
bauen. Das ist eure Aufgabe. Ich habe meine 
Arbeit bis hierhin ganz gut erfüllt.  
Penukonda, Indien, Juni 2011 
                 

Der Weg (des Wissens) muss über Amerika kommen, vom Westen zum Osten, nicht vom Osten zum 
Westen. Startet damit, dass der Weg über den Westen zum Osten (zurück-)führt. 

Kreiert gutes Vaastu und lebt in gutem Vaastu 

Wenn euer Grundstück, seine umgebenden Mauern, euer Haus sowie die Innenräume in perfektem 
Vaastu erbaut wurden, entstehen großer Frieden, Wohlstand, Kraft und Glückseligkeit. Was braucht 
ihr mehr? Das sind die Hauptanliegen im Leben eines Menschen. 80% eurer Probleme können durch 
das Vaastu gelöst werden. Euer Leben wird sehr glücklich und gesegnet sein. 
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Ich kann folgende Behauptung aufstellen: Von 200 Punkten fallen 50 Punkte auf eure spirituellen 
Übungen; der Segen des Meisters zählt 25 Punkte und der Segen des Guru Parampara ebenfalls 25, 
und das Vaastu macht… 100 Punkte aus! 50% der Spiritualität beruhen auf Vaastu. Auch wenn ihr ein 
Heiliger oder ein Siddha seid: Egal wie großartig ihr seid - wenn ihr in schlechtem Vaastu lebt, wird 
eurer Leben unbedeutend sein. So enorm ist der Einfluss des Vaastu auf die Menschen! 

Absolut, zu 1 Mio % ist Vaastu wahr, wahres Wissen. Punkt. Selbst wenn wir die Schwingungen in 
unserem Körper, die Schwingungen der Elemente in unserem Körper zu 90% balancieren können, ist 
das zwar okay, aber wenn wir nicht an einem guten Ort leben, wird uns das Vaastu dennoch 
beeinflussen. Wenn eure Schwingungen mit dem Vaastu-Ort perfekt zusammen schwingen, kommt 
etwas in euch zusammen… Ich kann nicht sagen, dass ihr dann ein großer Milliardär werdet, aber 
euer Leben wird so glücklich sein. Ihr lebt im Bliss , ihr seid in der Glückseligkeit. 17
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 Bliss (engl.) - Glückseligkeit, auch im Sinne einer Bewusstseinsqualität 17



 

SADHANA 

Durch spirituelle Praxis und Geduld göttliche Fähigkeiten entfalten 

Ohne Übung und harte Arbeit lässt sich kein Erfolg in der Spiritualität erzielen. Wenn ihr euch 
hauptsächlich auf euch selbst und die Meditation konzentriert, entwickeln sich automatisch Glaube, 
Willenskraft und Geduld. Alles wird zu euch kommen, wenn ihr das mit offenem, reinem Herzen 
durchführt. 

Es hängt davon ab, wie diszipliniert ihr seid, um eure Sadhana  fortzusetzen. Ohne dass ihr chantet, 18

ohne dass ihr euer inneres Bewusstsein entwickelt, ist es sehr, sehr schwierig. Nur so könnt ihr das 
Licht um euch herum erschaffen. Hitze muss in euch brennen, ein Funke muss in euch brennen. Das 
ist nur möglich durch eure Stille. Der ganze innere Mechanismus der Gebete, der altüberlieferten 
Mantren, erschafft einen ununterbrochenen Wellenschlag in eurer Seele, stößt eure Seele an, macht 
sie glücklich - über den Weg der inneren Stille des Bewusstseins. 

Ihr könnt, ohne dass es euch bewusst ist, bestimmte übernatürliche Fähigkeiten in euch wecken. 
Darin liegt die tiefe Bedeutung hinter all den Japas . Das ist der Grund, warum die Rishis, Yogis und 19

Maharishis jahrelang unter Bäumen saßen und meditierten. Aber ihr braucht nicht unzählige Jahre 
damit zu verbringen, die richtigen Formeln zu suchen. Eine Reihe von Heiligen hat bereits ganz 
spezifische Formeln entdeckt und sie uns hinterlassen. Zu unserem Glück. Diese Kanäle (...) existieren 
immer noch, und die Natur hält diese Türen für uns offen. 

Es ist eure Aufgabe, eurem Meister zu folgen. Ihr meditiert im Licht und zieht es dann in euch hinein. 
Dann werdet ihr selbst zu diesem Licht. Es ist eure Aufgabe im Licht zu meditieren. Das ist sehr 
wichtig. Tretet vor euren Meister und meditiert einfach, folgt seinen Anweisungen. Dann könnt ihr (sein 
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meditieren

 Sadhana ist spirituelle Praxis/Übung, deren Ziel es ist, durch bestimmte Techniken die Seele zu reinigen, Schutzkreise 18

aufzubauen und die Seele in ihrer Weiterentwicklung auf dem Weg zur Erleuchtung zu führen.

 Japas - Mantrameditation - das meditative Wiederholen eines Mantras.19



Licht) in euer Herz ziehen, ihr könnt 
ihn in eurem Herzen halten. Nach 
einiger Zeit werdet ihr gute Meister 
werden.  
Penukonda, Indien, Guru Purnima 
1999 

Das wirkliche Problem ist zu wissen 
- ‘Wer bist du? Wer bist du?’. Seid 
ernsthaft in diesem Punkt und 
praktiziert. Bis ihr euch selbst 
(er)kennt, praktiziert. Solange ihr 
gesund seid und euch immer noch 
frei bewegen könnt, solange ihr 
immer noch klar denken könnt - 
das ist jetzt die Zeit, die ihr (dafür) 
nutzen müsst.  
Beuerhof, Deutschland, 2009 

Ihr kennt die Wirklichkeit solange 
nicht, bis ihr sie selbst geschmeckt 
habt. (...) Es braucht Zeit. Es kann 
ein wenig Zeit brauchen, es kann 
eine lange Zeit sein oder ein ganzes 
Leben, eine Generation oder viele 
Generationen. Ich pflanze einen 
Samen der Liebe. Ihr wisst nicht 
wieviele Tage, Monate, Jahre oder 
Leben es braucht bis der Same 
aufgeht. Es kommt darauf an, wie 
sehr ihr euch freiwillig dem widmet, 
dass der Samen wächst. Es liegt in 
euren Händen. Wenn ihr wirklich 

etwas dafür opfert, ‘Okay Baba, Bhagawan Jesus, ich gebe mich hin. Lasst den Samen der Liebe in 
mir so schnell wachsen, wie er kann’. Den Samen in euch zu legen, ist mein Teil. Ihn mit klarem 
Wasser zu gießen, liegt in euren Händen. Er wird wachsen.  
Penukonda, Indien, Dezember 2008 

Die Energiekanäle testen und selbst erfahren 

Der einzige Unterschied zwischen einem Meister und einem Schüler ist das Wissen. Der Meister weiß 
bestimmte Dinge, die der Schüler noch nicht weiß. Wenn ich eine Mango esse, wäre es verrückt, 
euch einfach nur zu erzählen: `Sie ist so süß!’ Ihr müsst die Süße der Frucht selbst kosten. Macht eure 
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eigene Erfahrung. Zieht Ihn, zieht die Göttliche Mutter, habt eine Unterhaltung mit der Göttlichen 
Mutter, demonstriert selbst bestimmte Energie-Kanäle, heilt die depressiven Menschen, kümmert 
euch um ihren Schmerz, dann werdet ihr sehen, was die Wahrheit ist, auch wenn es ein langer Weg 
ist. 

In den alten Tagen gab es keine Religion. Es gab nur Prinzipien der reinen Liebe. Göttliches 
Bewusstsein. Ihr solltet es lernen, ihr müsst es üben. Das uralte göttliche Wissen kehrt wieder zurück, 
und wenn ihr dieses Wissen anwendet, werdet ihr Resultate erzielen. 

Viele Menschen sind sehr verwirrt: Hat Buddha wirklich in Indien praktiziert, hat er wirklich die 
indischen Traditionen studiert? Hat Paramahamsa wirklich den Maha Kali-Prozess gemacht? Hat 
Shirdi Sai Baba tatsächlich Brahma, Vishnu, Maheshwara-Prozesse praktiziert? Hatte auch Jesus die 
gleichen Fähigkeiten wie sie erworben? Hat er diese Prozesse gemacht oder nicht? Warum 
erforschen wir das nicht? Warum können wir das nicht ebenso praktizieren? Warum können wir es 
nicht einfach selbst entdecken, um es der Welt zu sagen? 
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Das göttliche Licht in uns - unsere Heilfähigkeiten erkennen 
 

Ein unbeschreiblich großes Licht ist in 
uns verborgen. Das bedeutet, unser 
menschliches Leben ist ein besonderes 
Glück. Es ist ein Geschenk. Wenn wir 
u n s e r e Z e i t v e r s c h w e n d e n , 
v e r s c h w e n d e n w i r d a m i t e i n 
unbeschreibliches Geschenk. Jetzt ist 
der richtige Zeitpunkt, um euch wirklich 
zu erkennen, euer Leben auf höchst 
erfolgreiche Weise zu leben, um die 
innere Wahrheit und den inneren 
Mechanismus der kosmischen Energie 
zu erkennen und wie er tatsächlich auf 
die Menschen wirkt. 

Das ist das erste Mal in der spirituellen 
Geschichte, dass wir diese Art von 
Wunderenergie empfangen können . 20

Wir können nicht nur die Energie 
empfangen, sondern tatsächlich mit 
unseren Augen sehen, wie die inneren 
M e c h a n i s m e n d e r W u n d e r 
funktionieren.  Zum Einen erhalten wir 
ein klares Verständnis davon, wie diese 
u n g l a u b l i c h e n H e i l f ä h i g k e i t e n 
operieren, wie die Energie fließt, und 
wie Aktion und Reaktion tatsächlich 
wirken. Wunder sind die Kraft Gottes. 
G o t t e s E n e r g i e s i n d d i e 
übernatürl ichen Fähigkeiten, die 
Wunderenergie. Wenn Gott keine 
Wunderenergie hätte, würden wir ihn 
nie Gott nennen. Deswegen rufen wir ihn Gott. Deshalb sagen wir, Gott ist großartig. Wir alle kommen 
von Seiner Großartigkeit, aber wir ignorieren unsere Großartigkeit. Wir glauben uns in der Dunkelheit. 
Keineswegs! 
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 Damit ist gemeint, dass dieses Wissen zum ersten Mal nicht nur an einen einzelnen, sondern an viele Studenten und in 20

dieser Tradition sogar auch an westliche Studenten weitergegeben wird.



Denkt immer daran! Der wahre Meister lebt in euch… 

Der wahre großartige Meister ist bereits in euch. Euer Bewusstsein, eure Seele ist ein Meister, der 
euch zu jeder Zeit richtig führt. Aber wir ignorieren das häufig und suchen weiter und weiter und 
gehen zu vielen verschiedenen Meistern. 

Versucht, euren eigenen Duft zu erkennen. Der wahre Meister lebt immer in euch! 

Der wahre Meister lebt immer in euch. Ihr müsst erkennen, dass das die eine Wahrheit ist. Die richtige 
Person ist in eurem Herzen - der innere Führer. Jede Seele hat das Potenzial, die Ebene eines Shirdi 
Baba oder Jesus zu erreichen und einen unglaublichen Beitrag für die Welt zu leisten. Jeder kann dies 
tun. Das ist meine goldene Aussage. Das ist meine Mission. Alle sind gleich. Was sagte Jesus? Wer in 
ihn wirklich vertraut, wird kraftvoller werden als er. Das gilt für all seine Studenten. Alle sind gleich.               
                                    
 

Ein Licht für andere sein         

W e n n i h r b e s t i m m t e 
(Meditations-)Stufen erreicht habt, 
werdet ih r in der St i l l e der 
Glückseligkeit verweilen, ihr werdet 
k o m p l e t t m i t d e m L i c h t 
verschmolzen sein, ihr werdet 
dieses Licht sein. Dann werdet ihr 
viele Kerzen in eurem Leben 
entzünden. Seid eine Kerze, brennt 
fortwährend, um das Licht an 
andere weiterzugeben. Das ist der 
wahre Sinn, weshalb ihr hier auf die 
Erde gekommen seid.  
Österreich, Mai 2008 
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HEILUNG 
 

Heilungen geben  

 
Versucht, soviel wie es geht, Heilungen zu 
geben. Praktiziert immer weiter und 
beginnt damit. Beginnt einfach damit, legt 
los, fangt an. Nur dann kann der Welt 
geholfen werden, ansonsten ist es reine 
Zeitverschwendung. 

Es ist nicht wichtig, ob das, was ihr gebt, 
groß oder klein ist. Die Hauptsache ist, 
gebt Shaktipat , gebt eine Initiation und 21

bildet die Menschen darin aus, das ist 
wichtig. Und tragt auch auf karmischer 
Ebene Fürsorge, macht bestimmte 
Gebete (...). Es geht hauptsächlich darum, 
dass ihr den Seelen helft, dass ihr euch 
um die Seele kümmert. 
 

99,9% der Studenten, die Japas machen, 
haben ihre Seele unbeschre ib l ich 
aufgeladen. Ihr könnt losgehen und 
erstaunliche Heilungen vollbringen. Ihr 
könnt unglaubliches Shaktipat geben. 
Kein Problem. Ihr könnt eine wundervolle 
Arbeit machen. Eure Seele ist wirklich 
aufge laden. Ihr t ragt wundervol le 
Schwingungen. 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heilen

 Shaktipat - eine Energieübertragung von Shakti oder spiritueller Energie von einer Seele auf eine andere durch die Gnade 21

des Guru Parampara.



Wenn ihr keine Heilungen gebt und einfach nur zu Hause sitzt und sagt: ‚Swami, ich versuche es, 
aber es passiert nichts.’ Das ist nicht mein Fehler. Versucht es weiter, macht weiter. Manche 
Kokosnüsse brechen mit einem Schlag. Manche Kokosnüsse muss man fünf, sechs, sieben, zehn, 
zwanzig mal aufschlagen und sie brechen nicht. Habt ihr verstanden? Bis sie brechen, versucht es 
weiter. Gebt nicht auf. Gebt nicht auf.  

Ihr müsst arbeiten, um der Welt zu helfen. Das ist ein Versprechen. Das ist ein millionenfaches 
Versprechen. (...) Ich meine das sehr ernst. Ihr könnt euch manchmal einen friedlichen Urlaub gönnen, 
aber eure Hauptabsicht sollte es sein, der Welt zu helfen und nicht eigennützig zu sein. Kein Egoismus 
mehr, vergesst es. Kinder zu  haben, sie groß zu ziehen, das ist alles gut. Dennoch ist es eure 
Aufgabe der Welt zu helfen. Arbeitet, damit ihr in eure Kraft kommt - sprecht, lehrt, gebt Shaktipat, 
macht Feuerpujas für ernsthafte Studenten. Nehmt eure Studenten mit auf Kraftreisen nach Indien, 
um besondere Kraftplätze zu besuchen – Penukonda, Hampi, Sri Sailam, Shirdi, Tirupati. (...). Es liegt 
an euch, diesen wundervollen Duft in der Welt zu verbreiten. Im ersten Jahr könnt ihr es etwas 
lockerer angehen, aber wenn sich eure Energie aufbaut, ist es sehr wichtig für euch, dass ihr 
Shaktipats und Heilungen gebt.  

Seit zehn Jahren denke ich fast niemals an mich selbst. Könnt ihr das glauben? Ich meine es ernst. 
Meine Gesundheit ist mir egal, ich kümmere mich nicht darum, wann ich esse oder schlafen gehe - 
ich bin voll und ganz mit den Menschen beschäftigt und damit wie ich es tue, wie ich kreiere, wo mein 
Dienst am Besten genutzt werden kann. Diese Motivation, diese Inspiration müsst ihr in euch tragen, 
sie sollte in euch leben und in euch weiter bestehen bis zu eurem letzten Atemzug. Versprochen? 

Es braucht “Kliniken für die Seele” in der Welt - neue spirituelle Zentren 
 

Es werden normale Krankenhäuser gebaut, 
jedoch keine “Kliniken für die Seele”. Aber 
diese Art von Kliniken braucht es jetzt in der 
Welt. Es werden Millionen Dollar, Millionen 
Rupien für Krankenhäuser ausgegeben, das 
ist gut. Aber die Seelen, die gebrochenen 
Herzen, die Menschen, die an Depressionen 
leiden - sie wollen die Wahrheit, Satya, 
erfahren. Sie hatten alles. Sie sind in ihrem 
Leben durch alles gegangen. Dass diese 
Menschen Glückseligkeit erfahren, das müsst 
ihr kreieren. Und das ist nur in dieser Art von 
Zentrum möglich. Das solltet ihr tun. 
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Wenn man Krebs hat oder blind ist, kann man ins Krankenhaus gehen und sich behandeln lassen. 
Wenn man ein Problem mit dem Herzen hat, kann man ins Krankenhaus gehen und es besteht eine 
große Möglichkeit, dass einem geholfen wird. Aber wenn man an Herzbruch leidet, wenn man nicht 
glücklich ist und sich selbst nicht mag, sich hasst, weil man viele Fehler begangen hat, wenn eine 
Traurigkeit einen wirklich quält, wenn ein wundervolles Kind gestorben ist - wer wird diesen Menschen 
helfen? 

80% der Menschen in der Welt haben seelische Probleme und nur 20% der Menschen sind Patienten 
mit physischen Leiden. Das haben meine Studien ergeben. Wer kann ihnen diesen Schmerz nehmen? 
Jemand muss sich um sie kümmern! 
 

Wenn die Welt so weitermacht, wird die 
Depression (unter den Menschen) 
zunehmen. In der Depression entwickelt 
jede Person Süchte. Sobald eine 
Person süchtig wird nach Drogen und 
Alkohol und solcherlei Dingen, dann 
wird dessen Verhalten unberechenbar. 
Wenn die Person unberechenbar ist, 
w e r d e n i h r e H a n d l u n g e n 
unbe rechenba r, dann w i rd d i e 
Gesellschaft unberechenbar, dann die 
Stadt, der Staat, das Land - dann 
herrscht kein Frieden mehr. Ist das 
wirklich notwendig? Wo nimmt alles 
seinen Anfang? - Durch Depression und 
Herzbruch.  
Berlin, Deutschland, 2008 

Ich habe sogar in Amsterdam (die 
Energie der Menschen) gescannt, vom 
Boot aus habe ich gesehen, wie 
verwahrlost eine Frau aussah und 
wieviele Suchtabhängige es gibt. Ich 
habe gesehen, wieviel es wirklich an 
spiritueller Weisheit in dieser Welt 
braucht, besonders in Europa, um die 
Menschen wachzurütteln und sie 
wieder näher zu Gott zu bringen. 
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Den Menschen Shakti -Erfahrungen geben  22

und ihnen helfen, sich wieder in Gott zu verlieben 

In der Welt können 90 % der guten Redner kein Satchitananda  geben. Ihr müsst den Menschen 23

Erfahrungen geben können, Shakti, und durch ihre Erfahrungen wird Bhakti, die Liebe geboren. 
Religionen und Sprachen sind verschieden, aber die Sprache des Herzens ist immer die gleiche. Mein 
Symbol ist die reine Liebe zusammen mit den Fünf Elementen - die Schöpfungsreligion. Um ehrlich zu 
sein, ich gehöre keiner Religion an. Ich gehöre zur Religion der Wahrheit. Das ist alles, worauf es mir 
ankommt. Eines Tages werdet ihr das erkennen. 

Wir müssen Energie geben, um auf die Menschen einen starken Eindruck zu machen, so dass sie 
sich in Gott verlieben und diese Liebe zu Ihm für immer wächst. 
 

E infach unter e inem 
Baum zu sitzen und zu 
reden und spir ituel le 
B o t s c h a f t e n z u 
verbreiten, ist Bhakti, 
Liebe. Die Leute hören 
eine Stunde lang zu und 
gehen dann wieder. Aber 
wenn ihr eine Shakti-
Erfahrung, ein Erlebnis 
von Kraft, gebt, werden 
sie sich bis zu ihrem 
letzten Atemzug daran 
e r i nne r n . Shak t i i s t 
n o t w e n d i g . D u r c h 
Wunder könnt ihr die 
Welt verändern. Jesus 
hat beides benutzt, er 
hat seine große Liebe 
und die Wunderkräfte 
miteinander verbunden. 
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 Shakti - die Kraft Gottes, allgemeiner Begriff für spirituelle Energie, der fokussierte, dynamische kreative Aspekt der 22

kosmischen Energie. Die ursprüngliche Kraft, die die Schöpfung erschafft, erhält und zerstört.

 Satchitananda – wörtlich: sat = Wahrheit, chit = Bewusstsein und ananda = Glückseligkeit sind die Eigenschaften des 23

formlosen reinen Bewusstseins. Satchitananda beschreibt das Gottesbewusstsein, das uns Wahrheit, Weisheit und Freude 
verleiht.



Bhajans singen - Herzheilung durch die Kraft der Bhajans 

Ihr könnt es nachprüfen - in keinem Ashram, an keinem anderen Platz werdet ihr diese Art von 
Rhythmen finden. Dieser Stil ist sanft, melodiös und so leicht, dass jede Person sofort einstimmt. 
Jeder kann es. Jeder wird es können. 

30 Bhajans reichen aus, um die Welt mit einem Paukenschlag wachzurütteln. 

Jedes Mantra, alle Bijaksharas , alles ist in der Musik verborgen. So viel Kraft liegt in dieser Musik. 24
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 Bijaksharas sind reine Energiesilben, denen keine wörtliche Bedeutung zugeordnet werden kann. Es sind 24

Klangschwingungen, die durch die Rezitation direkt mit dem Bewusstsein in Resonanz gehen. Diese werden in Sanskrit 
‘Bijaksharas’ (Bijas) genannt. 



 

WOHLTÄTIGKEIT  

Freude bringen und der Menschheit dienen 
 

Zuerst dient der Menschheit, dann kommt zur 
Spiritualität. Wenn die Menschen nicht der 
Menschheit dienen, sind sie nicht berechtigt, sich 
der Spiritualität zuzuwenden. Das ist ein allgemein 
gültiges Gesetz. Es ist eine goldene Aussage. 

Einfach unter einem Baum zu sitzen und die 
Energie zu genießen, den Körper leicht wie eine 
Feder zu fühlen, wie ein Blatt, das ist keine 
Erleuchtung. Erleuchtung ist, wenn ihr der Seele 
eines anderen helft. Wenn ihr die Seele von 
jemandem heilt und es funktioniert, das ist zu 
100% Erleuchtung.  
Penukonda, Indien, 2011 

Versucht, so viel ihr könnt, euch um die Herzen 
der Menschen zu kümmern, leistet wohltätige 
Arbeit und helft, wo auch immer ihr helfen könnt. 

Macht eure Arbeit. Helft der Menschheit. Kreiert 
Glück und Freude um euch herum. 

Das Wissen steht euch bereits zur Verfügung. Sadhana ist sehr wichtig, aber darüber hinaus solltet ihr 
in der Welt gute Wohltätigkeitsarbeit leisten. Wo auch immer ihr helfen könnt, selbst wenn es nur eins, 
zwei oder drei Personen sind, helft ihnen. 
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Mensch sein



So viel ihr könnt, leistet zumindest ein Minimum an wohltätiger Arbeit. Denkt an das Leben von 
Menschen in eurem Leben, die Hilfe brauchen - egal welche Hilfe das sein mag. Verbringt etwas Zeit 
mit ihnen, schenkt ihnen Aufmerksamkeit. Ihr werdet großen Segen von ihren Seelen empfangen. 

Spiritualität ist die eine Seite. Menschlichkeit ist die andere Seite. Wenn ihr die Menschlichkeit ignoriert 
und ihr euch nur mit Spiritualität beschäftigt, macht das keinen Sinn. Sobald wir als Mensch geboren 
werden, müssen wir für die Menschheit Sorge tragen. 
 

Die Herzenskraft der Liebe entfalten 

Ihr müsst euer Herz und eure Seele entwickeln, um euer hilfsbereites Wesen entfalten zu können. 
Ohne es zu bemerken, werden euer Verstand, euer Herz und eure Seele euch dann in einen 
Menschen der reinen Liebe verwandeln. Wo reine wahre Liebe ist, da ist Gott. Dann wird Er in und um 
euch sein, auch wenn ihr es nicht bemerkt. 
 

Benutzt die Waffe der Liebe, die Liebe wird es letztendlich 
gewinnen. Sie ist ein höchst kraftvoller Nektar. Sie gibt die 
Tropfen des Nektars in eure Seele und in die Seelen der 
Menschen um euch herum. Versucht, das zu entwickeln. 
Es ist das Allerwichtigste, was ihr tun müsst. Liebe ist 
Sauerstoff für die Seele. Liebe ist eine göttliche Waffe. 

Wen kümmert es, ob jemand unglaubliche Kräfte hat? Ihr 
müsst den Schmerz der Menschen und ihre Liebe 
verstehen. Wenn euer Herz für sie offen ist, dann seid ihr 
ein großer Heiler. Ihr seid Heiler. Die heilende Energie 
strömt aus eurem Herzen. Sie strömt von eurer Seele. 
Welche Krankheit, welches Leiden oder welche 
emotionalen Probleme die Menschen auch haben, ihr 
könnt sie leicht mit eurer Liebe heilen. Versucht, ihnen zu 
dienen … in Telugu heißt das Madhava Seva, Bhagvan 
Seva. 

Helft immer und verletzt niemals.
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EINHEIT & GEMEINSCHAFT 

Unity  - wir sind Eins, alle Glaubenssysteme sind Eins 25

Versucht, den gesamten Planeten als eine Kugel zu sehen. Unterteilt ihn nicht in unterschiedliche 
Stücke und Teile. Wir sind alle eine Einheit. Wir sind die Menschheit. Wir müssen den Frieden 
erschaffen - alle Religionen sind eins. Es macht keinen Unterschied, ob es das Christentum ist, der 
Buddhismus, der Hinduismus, der Islam usw. Alle Menschen sind eins. Alle Menschen sind eins. Alle 
Menschen sind eins. Eins, eins, eins, eins, eins, EINS! Das ist die Aussage eures Swamis.  

Alle Menschen gehören zum selben Baum. Du bist ein Kind Gottes. Wir sind Kinder Gottes. Warum 
seid ihr verwirrt? 
 

Sobald diese Informationen 
herauskommen, schauen alle 
buntgefiederten Vögel auf einem 
Baum so wunderschön aus. Es 
sieht wunderschön aus. Der 
wahre Duft des Baumes entfaltet 
sich. Ihr solltet weltweit die 
Glaubenssysteme der Völker in 
einem Baum versammeln. Das ist 
eure Mission. Ihr könnt es nur 
v o l l b r i n g e n , w e n n i h r 
authentisches Wissen habt, 
authentische Zuversicht. Dann 
werdet ihr es gewinnen. Dann 
könnt ihr viel Weisheit in der Welt 
kreieren. 

 
__________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 Mission Statements / copyright Kaleshwar e.V. / www.kaleshwar.de / Stand 03112016  
 Nur für den persönlichen Gebrauch - Weiterleitung und Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung                                                     Seite !36

eins sein

 Unity (engl.) - Einheit, in Einheit sein25



Die übernatürliche Energie hat keine 
Religion. (...) Wir sind alle eins, aber wir 
erkennen einander nicht. Das ist das 
Problem. 

Aham Brahmasmi - überall ist Brahma-
Bewusstsein. Wir sind alle eins, wir sind 
diese Einheit. Wir sind eins. Es spielt 
keine Rolle, ob ihr in verschiedenen 
Ländern geboren seid, in verschiedenen 
S t ä d t e n u n d D ö r f e r n , o b i h r 
unterschiedlichen Religionen und 
Glaubenssystemen angehört – wir sind 
alle eins. 

Es ist keine neue Religion. Es ist die 
Religion der Liebe. Jesus sprach nie 
über Christentum, Buddha sprach nie 
über Buddhismus, Mohammed sprach 
nie über Islam, Lord Krishna nie über 
Hinduismus. Die Menschen haben das 
erschaffen. Einige Leute hatten tiefes 
Vertrauen in Jesus und wurden Teil einer 
Religion, die Christentum genannt 
wurde. Doch Gott hat nur eine Religion 
und das ist die Liebe. Ich ziele nur auf 
diesen Punkt, nur dorthin. Die Religion 
der Liebe. 

Jeder sollte Frieden auf der Welt kreieren. Wir müssen uns alle umeinander kümmern. Wir sind 
Menschen. Wir müssen uns gegenseitig respektieren, einander dienen und einander beschützen. (...) 
Unsere Religion ist die Menschlichkeit. Gott ist eins. Wir sind eine Familie - die Familie der wahren 
Liebe. 

All die Meister, das Bewusstsein rund um den Globus, ob ihr an Jesus glaubt, an Shirdi Sai Baba oder 
an Ramakrishna Paramahamsa, egal an wen... - das Bewusstsein ist dasselbe. Die Bäume sind 
verschieden, aber jeder Baum trinkt dasselbe Wasser, das Wasser aus der Erde. Es ist das gleiche 
Wasser. Die physischen Körper sind verschieden, aber das Bewusstsein ist das gleiche. Ihre 
Philosophien sind verschieden, doch das Bewusstsein ist dasselbe. Wir denken alle, es ist 
verschieden, anders, es gibt unterschiedliche Namen dafür, aber das Bewusstsein eines jeden ist 
dasselbe. Es wird Aham Brahmasmi genannt, überall ist Schöpfungsbewusstsein, die schöpferische 
Natur. Ja, ihr könnt kreieren. Ja, ihr könnt erschaffen. Wir sind alle eins. Alles ist in euch. Die Energie 
des gesamten Universums ist in euch. Es gibt keinen Unterschied zwischen euch und Gott. 
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one.



In Einheit sein - wir können es nur gemeinsam tun 
 

Ich wünsche mir nur die eine kraftvolle 
Unterstützung von euch: ’Versucht, in 
Einheit zu sein, steht für die Wahrheit ein. 
Bringt die Mission in die Welt. Das ist es. 
Tut es auf eine sanfte, achtsame Weise’. 

Einheit erzeugt immer mehr Kraft. Es ist wie 
ein wunderschöner Faden, ein kleiner 
Faden, der mit vielen Hunderten ein starkes 
Band ergibt. Sogar eine große wilde Kobra 
kann von vielen Ameisen, die sie umzingeln, 
leicht getötet werden. Aber eine einzige 
Ameise vermag das nicht. Wenn sie sich 
a l l e v e r s a m m e l n , u m g e m e i n s a m 
anzug re i f en , w i rd d i e Nega t i v i t ä t 
automatisch gestoppt. 

Eine Biene produziert Honig von dem, was sie von den Blüten gesammelt hat. In einem Bienenstock, 
gibt es niemals nur eine Biene. Dort sind viele Bienen. Wenn sie sich versammeln, produzieren sie viel 
Honig. Jetzt denkt darüber nach. Eine Biene kann den Nektar nicht alleine kreieren. Alle Bienen sind 
dort zu einer Einheit versammelt. 

Deshalb trafen sich in den alten Tagen die Maharishis als Gruppe, sobald sie einen kleinen Prozess 
durchführten. Sie haben die Energie gemeinsam angehoben und sie gemeinsam freigegeben. Wenn 
ihr Wandervögel fliegen seht, fliegen sie meistens als Gruppe. Ihr könnt selten einzelne Vögel fliegen 
sehen, sogar nur zwei Vögel zu sehen ist sehr selten. Sie sind immer in einer Gruppe. Sogar die Rehe 
im Wald sieht man in Gruppen umherziehen. 

Wenn eine Gruppe Studenten, die mit einem Meister arbeiten will, um spirituellen Erfolg zu erlangen, 
nicht in Einheit ist, wird dies zu einem Problem. Dann kann der Meister nicht geben (was er geben 
möchte). (...) Ich habe einige Gruppen erlebt. Und jede Gruppe hat natürlich verschiedene Probleme. 
Das ist natürlich. Ich halte meine persönliche Grenze ein, nur dann kann ich die Resultate geben. 
Wann immer ich meine Grenze nicht eingehalten habe, konnte ich meinen Job nicht machen. Und ihr 
könnt euren Job nicht machen. Wenn ihr den Raum einer anderen Person nicht wahrt, dann beginnt 
das eigentliche Problem. Wenn ihr eure Grenze einhaltet, seid ihr super erfolgreich. Ihr müsst eure 
Schwingung erhalten, dann ist der Erfolg da. 
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Seid gleich. Seid einander gute Brüder und Schwestern. Angenommen, einer steht höher, der andere 
niedriger, einer hat die Einstellung: ‘Ich bin der Anführer, ihr müsst mir folgen.’ Diese Art… Ich 
beobachte euch… Das zu sehen, ist etwas schmerzhaft. Machtkämpfe sind eine Krankheit. Wenn ihr 
hier  nicht wisst, wie ihr eine liebevolle Art entwickeln könnt, könnt ihr nirgendwo auf der Welt 26

erfolgreich sein. 

Es kommt darauf an, auf Herzensebene miteinander zu kommunizieren - keine Machtkämpfe, keine 
Unterlegenheit und keine Überlegenheit. (...) Ihr solltet euch wirklich tiefgründig auf Herzensebene 
begegnen, in der Tiefe die wahre Liebe kreieren, euch umeinander kümmern. Ich weiß, es ist schwer. 
Es ist keineswegs leicht. 
 

Wenn ihr wirklich Geduld habt und 
w ie B rüder und Schwes te r n 
zusammenarbe i te t , w ie gu te 
Freunde in einem Team, dann könnt 
ihr wirklich Geschichte schreiben 
und Erfolg haben. Es ist nicht mein 
Erfolg, es ist euer Erfolg, Leute. 

Wenn ihr in starker Gruppeneinheit 
voranschreitet, mit Liebe und 
Zuneigung, dann fließt in dieser 
Einheit viel Energie und große Liebe. 
Es ist wirklich sehr wichtig, diese 
Einheit als Familie aufrecht zu 
erhalten. 

Seid wie eine Familie. Liebt einander. 
Kümmert euch umeinander. Dann 
können wir Erfolg kreieren. 

Was wir hier verstehen müssen, ist die wahre Liebe und die vergebende Natur. Minimum zehn bis 
fünfzehn Menschen solltet ihr pro Monat anheben - sie anheben, anstatt Kommentare über sie 
abzugeben und unnötiges Gerede zu verbreiten. Selbst hier im Ashram habe ich schon 
mitbekommen, wie übereinander geredet wird. Ihr habt keine Ahnung, wie sehr ihr die Negativität in 
euch aufnehmt. Wenn etwas nicht wahr ist oder ihr nichts darüber wisst, habt ihr kein Recht, einen 
Kommentar zu diesem Punkt abzugeben. Wenn ihr nichts darüber wisst, was jemand anderer erzählt, 
hört zu und lasst es los. Wenn es etwas positives ist, empfangt es. Wenn es ein negativer Kommentar 
ist, lasst es sofort los und sagt der Person direkt ins Gesicht, „Erzähle mir diese Art Dinge in Zukunft 
bitte nicht mehr. Erzähle mir nur die positiven Dinge.“ Versucht, positiv zu sein, im Positiven zu leben. 
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 Sri Kaleshwar bezog sich hier auf die damalige Anwesenheit der Studenten im Ashram.26



Kreativität und Positivität. Versucht, das Positive zu erschaffen. Bleibt nicht in Illusionen und 
Geschwätz stecken. Versteht ihr, was ich sage? Unnötigerweise jemand anderen zu beschuldigen ist 
sehr schmerzhaft. Ihr verbreitet nur ein wenig Gerede. Nachdem das Gerede 9, 10 oder 100 
Personen erreicht hat, was geschieht dann? Es gerät außer Kontrolle.       

Ihr habt eine bestimmte Arbeit auf dem Planeten zu tun. Andernfalls würdet ihr nicht hier sein. Das 
müsst ihr mit einen offenen Herzen erfüllen. Um dem Guru Parampara hingegeben zu sein - kein 
Geschwätz! Wann immer jemand Gerede verbreitet, hört mit dem einen Ohr zu und lasst es aus dem 
anderen Ohr wieder hinaus. Hört zu, lasst es los. Eure Sadhana, eure Konzentration, euer Ziel, wie ein 
Geschoß, ein exakter Auslöser, der exakte Punkt - dann ist es getan. Dann seid ihr erfolgreich. Wenn 
ihr weiter eure Aufmerksamkeit ablenken lasst, tut es mir leid - dann kann ich euch auch nicht helfen. 

Unsere Mission in Europa                           27

Es ist eine sehr, sehr wichtige Sache, dass wir ein vereintes Seva-Team in Europa bilden. Das ist 
super, super, super wichtig. Wenn ihr ein Seva-Team habt, das wie eine große Familie zusammenhält, 
ihr einander helft und euch unterstützt, dann wird die Reise viel sanfter verlaufen.“  
Penukonda, Indien, Januar 2011 
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 Da dieses Dokument erstmals in Europa veröffentlicht wird, haben wir zunächst einen Teilabschnitt speziell zum Dharma in 27

Europa eingefügt. 



Ich möchte euch ein paar grundsätzliche 
Punkte nennen, um euch, Leute, zu 
aktivieren und stärker zu machen für die 
Mission der Sri Sai Kaleshwar Organisation 
in Deutschland: 
 
Erster Punkt: Etabliert wohltätige Projekte in 
Deutschland, helft den Armen und lindert Armut.  
 
Und ein anderer Punkt, der Hauptpunkt ist: 
Verbreitet das Wissen von der indischen Kultur 
und dem Erbe. Weitet die menschlichen 
Beziehungen aus und helft der Gesellschaft 
durch eure göttliche Energie, durch das, was ihr 
in Indien empfangen habt, verbreitet es in ganz 
Europa und in der ganzen Welt.  
 
Und persönlich empfehle ich euch, jeder 
einzelnen Person: Die zukünftigen Seminare, 
die ihr gebt, alles was ihr tut, versucht dies unter 
der Sri Sai Kaleshwar Organisation zu tun. Es 

wird in der Zukunft großartig sein, unter einem Schirm zu sein. Unter diesem Schirm können wir einen 
bemerkenswerten Dienst in der Welt leisten. 
 
Ich glaube an euch und sehe und respektiere euch wirklich. Es ist gut, Einheit durch eine Organisation 
zu kreieren. In der Zukunft muss diese Organisation wachsen und auf eine schöne Weise ‘abheben’. 
Für euch als Senior Studenten, die ihr mit mir gearbeitet habt, ist es wirklich super empfehlenswert, 
mit dieser (Organisation) zu arbeiten.  
 
Und zudem hilft es eurer Swami Mission hier in Indien und jeder einzelnen Person, dieser Organisation 
anzugehören, um großartige Lehrer zu werden.  
 
Und zugleich versucht, eure Studenten dazu anzuregen, wohltätige Projekte umzusetzen sowie 
Sadhana zu machen und dies alles mit dieser Organisation zu verknüpfen. Es hilft und bringt wirklich 
das Glaubenssystem des Guru Parampara  voran und lässt Satya, Dharma, Shanti und Prema 28

wachsen .“  29

Penukonda, Indien, August 2008  
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 hier: die Meisterlinie dieser Tradition (Guru Parampara) vertritt als ‘Glaubenssystem’ die Gleichheit und Einheit aller 28

Lebewesen. Sie repräsentiert die Liebe und die Menschlichkeit als die wahre “Religion”.

 Auszug aus einer Audio Botschaft von Sri Kaleshwar an alle Lehrer in Europa, vom 29.08.200829



Habt ein großes Stück Land, 
seid eine große Familie, eine 
Gemeinschaft - das solltet ihr 
haben. Das ist die Art, das 
L e b e n z u l e b e n , e s  
m i t e i n a n d e r z u t e i l e n , 
gemeinsam zu essen, euch 
zu treffen und Bhajans zu 
singen, Feste zu feiern, 
Homas zu machen und 
hingebungsvoll Satsangs zu 
h a l t e n . W o w ! D a s i s t 
Lebensqualität. Das Leben ist 
kurz, macht es süß. Gestaltet 
es auf eine wunderschöne 
Weise. Das ist das Leben. 

Das deutsche Seva-Team ist sehr, sehr engagiert - mit Leib und Seele dabei. Ich schätze das von 
Herzen. Ihre Einheit und ihr starkes Band untereinander, haben mich Europa viele Male besuchen 
lassen. Wann immer ihr eine solche Einheit teilt, habt ihr eine Familie hier - die Shiva Sai Mandir 
Familie. Eine große Familie - pflegt eure Freundschaften. Versucht, dieses Band weiterzuentwickeln. 
Kämpft nicht miteinander. Kein Egoismus hier. Teilt und geht liebevoll miteinander um, das ist ‘Bliss’, 
das ist Glückseligkeit.  
Penukonda, Indien, Februar 2009 

Mein größter Wunsch ist es, ein wunderschönes großes Zentrum in Deutschland zu gründen.  
Penukonda, Indien, Guru Purnima 2011  

Für die Wahrheit einstehen 

Jetzt ist die Zeit, in der ihr (...) die Stamina und Stabilität entwickeln müsst, um wirklich in der Lage zu 
sein, euch umeinander zu kümmern und Frieden und Harmonie zu erschaffen und unglaubliche 
Weisheit auf die Erde zu bringen. Egal was kommt, ihr müsst für die Wahrheit einstehen und für das, 
was sie in den alten Palmblattbüchern gelehrt haben: Die Yantras, Gebete, Mantras, all die Kanäle. Es 
ist eure Aufgabe, dies in die Welt zu bringen. 

Das ist einer der wichtigsten Punkte, um die es geht: die Wahrheit in die Welt zurückzubringen und für 
die Wahrheit einzustehen. Einer für alle, alle für einen. 
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Was auch immer die Konsequenzen sind, seid würdig und loyal, kümmert euch um die Wahrheit, 
steht für die Wahrheit ein und gewinnt immer durch Frieden. Mit Demut und Respekt trete ich euch 
gegenüber - all jenen göttlichen Seelen, die das heilige Wissen der alten Palmblattbücher so schnell 
wie möglich auf die Erde bringen. Seid in Einheit. Steht ein für die Wahrheit. Die Wahrheit gewinnt 
immer. Die Mission sollte eine Botschaft für die Welt sein. Das ist sehr, sehr wichtig. Wir müssen uns 
um all die sozialen Aspekte kümmern und Frieden und Harmonie auf der Welt kreieren, dann habt ihr 
gewonnen. 
 

Es ist die Verantwortung von jedem 
von euch, die Wahrheit und die 
uralten Informationen in die Welt zu 
bringen. Wenn ihr euch wirklich 
darauf konzentriert, die uralte 
Tradition weiterzugeben, werdet ihr 
e s s c h a f f e n . D a f ü r s i n d 
Engagement, Glaube und Hingabe 
sehr wichtig. 

Wenn ihr wirklich entschlossen seid 
und diese Verpflichtung wählt: ‘Ja, 
Swami, ich bin für die Göttliche 
Mission da. Was auch immer 
kommen mag, alles, was mir 
Kopfzerbrechen bereitet, übergebe 
ich dem Guru Parampara. (...) Ich 
werde die Mission des Guru 
Paramparas erfüllen, bis zu meinem 
letzten Atemzug, egal unter welchen 
Umständen oder was immer die 
Leute daran kritisieren mögen. Es 
spielt keine Rolle, wie sensibel ich 
bin oder wie stark, ich versuche 
mein Bestes zu geben’. Ja, der 
Guru Parampara wird da sein. Euer 
Meister hat dann keine Wahl, er 
muss da sein. Er wird bei euch sein. 
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Wenn ihr wirklich wahrhaftig der 
göttlichen Mission gegenüber seid, 
wird sich das Göttliche um euch 
kümmern. (...) Seid ehrlich dem 
Göttlichen gegenüber. Tausende von 
S t u n d e n h a b e i c h z u e u c h 
gesprochen und habe euch das 
Wissen gegeben. Ich lasse es euch 
wissen, ich sage euch: ‘Wo immer 
mein Bild ist, bin ich da. Ich weiß 
euch zu beschützen.’ 

Ich werde mit euch sein unter allen 
Umständen - in schmerzhaften 
Ze i t en , i n ha r t en Ze i t en , i n 
glücklichen Zeiten, in jedem Moment 
ist der Guru Parampara mit euch. 
Wo immer ihr seid, wo immer ihr 
hingeht – ich werde da sein. Vertraut 
mir, ich bin euer Schatten. Ich weiß 
mich um euch zu kümmern (...). Für 
immer und ewig werde ich euch 
beschützen. 

Ich bin die Natur, (es gibt) keine Trennung. Ich bin die Mutter. Ich bin der Herzschlag der Schöpfung. 
Ich befehlige die Natur - nein, ich bin die Natur - die Bäume, der Wind, die Sonne - alles.  

Heute erkennt ihr mich noch nicht. Eines Tages werdet ihr mich erkennen. Ihr und die 
göttliche Verbindung seid die Wirklichkeit für immer und ewig. 

Wacht auf, wacht auf, wacht auf!
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Wann immer die Leute Geschwätz verbreiten  

und unnötig den Verstand der Menschen irritieren  
durch die eigene Verwirrung  

- lasst sie.  

Maharshis, Siddhas, Yogis, Yoginis, Bhairavi Yoginis, Kala Bhairavis  
- unglaubliche Charaktere -  

Sie haben ihr maximal Bestes für den Planeten versucht. 

Heute kennt ihr mich nicht.  
Eines Tages werdet ihr mich erkennen.	  
Versucht, die Zeit zu nutzen. Die Uhr rennt.  

Es gibt keine Sicherheit im Leben. Niemand ist sicher.  
Euer Selbst ist eure Sicherheit.  

 
Und mehr als das ist der Guru Parampara ein sicherer Charakter,  

sich um euch zu kümmern und in allen Bereichen für euch zu sorgen. 
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Diesen Weg gehen  
 

Bei dem von Sri Kaleshwar mit der Welt geteilten Lehren 
und Wissen handelt es sich insbesondere um 
Meditationspraktiken, die viele Jahrtausende streng 
gehütet wurden - in der Essenz geht es um  reines 
Erfahrungswissen. Durch die Meditation und die 
dadurch aufgebaute Shakti (spirituelle Kraft) werden 
t i e f g r e i f e n d e T r a n s f o r m a t i o n s - u n d 
Selbstheilungsprozesse in Gang gesetzt und die Seele 
mi t hoch pos i t i ver Energ ie aufge laden. D ie 
Verbundenheit zur Natur wächst und sie selbst wird zum 
Spiegel und Meister. Sri Kaleshwar stand dafür ein, den 
gemeinsamen spirituellen Kern aller Religionen zu 
respektieren und über ihre Begrenzungen und äußeren 
Glaubenssysteme hinauszugehen. Er nannte diese 
Ause inanderse tzung m i t de r Essenz häufig 
„Wissenschaft der Seele“. Unter den Studenten und 
Praktizierenden dieses Wissens finden sich daher 
Menschen mit unterschiedlichstem kulturellen und 
spirituellen / religiösen Hintergrund.   

Sri Kaleshwar sagt, dass spirituelle Botschaften wie: ‘Seid gut, tut Gutes, seht das Gute’, ’Liebt 
einfach’, ’Seid glücklich’, heutzutage nicht mehr genügen. Die Welt braucht weit mehr. Sri Kaleshwar 
führte seine Studenten auf einen spirituellen Pfad, der sie in die eigene Meisterschaft führen sollte. 
Daher lehrte er neben humanitären und spirituellen Werten fortgeschrittene Meditationstechniken, die 
es ermöglichen, sich selbst und die Mechanismen der Schöpfung zu erkennen. 

An verschiedenen Orten in Europa werden diese Wissenssysteme nach Sri Kaleshwar praktiziert - 
zum Beispiel kann die Energie, die durch die Prozesse aufgebaut werden kann, in den regionalen 
Kaleshwar Sai Communities erfahren werden. 

In den Anfangsstufen der persönlichen spirituellen Praxis wird die Begleitung durch einen erfahrenen 
Praktizierenden und Lehrer in dieser Tradition dringend empfohlen. Für Initiationen in die Shakti-
Kanäle und Wissenssysteme nach Sri Kaleshwar sowie weiterführende erfahrene 
Begleitung im persönlichen spirituellen Prozess suche daher bitte einen autorisierten 
Kaleshwar Lehrer auf. 

Weitere Informationen: 

Mehr über diesen Weg HIER 

Über die Meisterlinie Sri Kaleshwars HIER  

Autorisierte Kaleshwar Lehrer und aktuelle Seminarangebote HIER 
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Kaleshwar e.V. 
Neuröder Weg 61 
D-64683 Einhausen 
Deutschland 

Internet: www.kaleshwar.de 
Email: info@kaleshwar.eu 
Tel: +49 (0) 6251 9845241 

(Telefonisch erreichbar Montags - Donnerstags von 10.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 16.00 Uhr) 

Spendenkonto: 

Wenn wir Spenden empfangen, fließen diese zu 100 % in das von Sri Kaleshwar begonnene Dharma. 
Unser Fokus: das wertvolle Wissen aus den Palmblattbüchern und Sri Kaleshwars Weisheitslehre 
aufzubereiten und in der Essenz und Reinheit so vielen Menschen wie möglich zugänglich zu machen 
sowie humanitäre Projekte. (Einige Dharma-Projekte sind HIER näher beschrieben). 

Kaleshwar e.V. 
Spendenkonto: 6034617711 
Bankleitzahl: 43060967 
Bank: GLS Bank 
BIC/SWIFT: GENODEM1GLS 
IBAN: DE20 4306 0967 6034 6177 11 
Verwendungszweck: “Spende” 

Spendenbescheinigung: 

Eine Spende an den Kaleshwar e.V. ist steuerlich abzugsfähig. Für Spenden unter 200,- € reicht die 
Vorlage unserer Spendenbescheinigung (siehe auch www.kaleshwar.de) in Zusammenhang mit 
Deinem Kontoauszug bzw. Zahlungsbeleg. Für Spenden über 200,- € stellen wir Dir gerne eine 
Spendenquittung aus. Sende uns dafür bitte Deinen Namen und Deine Anschrift, Datum und Höhe 
der Spende an info@kaleshwar.eu. 

Für die Verwirklichung unserer Vision ist ein steter Fluss kleiner, aber regelmäßiger Spenden 
entscheidend. Informationen und Spendenmöglichkeiten siehe nachfolgendes Formular bzw. 
www.kaleshwar.de. 
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